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Dvorak, Bach, Beethoven, Schumann etc.; - Olga sang, ich noch dann 
lang mit ihr- 
15/7 Besorgungen in der Stadt.— 

Nm. ordnen etc. 
Lese u.a. Eeden, „Wie Stürme segnen“. 
Zu Tisch war die Cousine O.s, Frl. Rosa G. zum ersten Mal da.- 

16/7 Vm. „Comtesse Mizi“ durchgelesen. Wirklich gut.- 
Allerlei geordnet— 
Nm. Medardus, erste Hälfte. Wollen die Leute nicht sehen ? 
Berthold Viertel, Schriftsteller, bei Karl Kraus begonnen habend, 

jetzt Dramaturg bei Großmann (Eröffnung: Dezember) kommt, um 
mich für das Theater zu interessiren.- 

Im Merker ein Artikel von Schaukal über Friedells Altenberg Buch, 
mit etwas schäbigen versteckten Ausfällen gegen mich (und meine 
Villa), ohne mich zu nennen... Technik. „Haltet den Dieb.“ Oh 
Literaten. Oh Literatur. Das betrübliche bleibt immer, daß die, die 
selber irgendwie Dichter sind, sofort vom Wesen des Producirens 
nichts mehr wissen, wenn sie über einen andern schreiben.- 
17/7 Tennispartie mit Kaufmann, Erl. Lederer, Frl. Herzl.- 

Nm. Briefe geordnet.- 
„Medardus“ zu Ende. Der Schluß im psychologischen nicht klar 

genug gebracht. Sonst aber ein famoses Ding.- 
„Wie Stürme segnen“ von Eeden ausgelesen. Merkwürdig - später 

verfrömmelt und unlogisch. 
- Zum Nachtmahl mit 0. bei Mimi und Stephi, die sich Stringa und 

„Gicki“ (Dr. Grünfeld) eingeladen. Mein Schlechthören verdüsterte mir 
den ohnedies langweiligen Abend.- 
18/7 Mit 0. Stadt viele Besorgungen.- 

Nm. „Weites Land“ - und damit die Correctur der Ges. W. abge- 
schlossen.- 

Hajek besucht uns. 
Julius, Helene; Schmidl zum Nachtmahl. Er erzählt von Brioni. 

19/7 Gepackt.- 
Nm. Stephi und Mimi. Half Stephi bei Conception eines Briefes, den 

sie an L. M. schrieb, der (ganz ohne Berechtigung und fast erpresse- 
risch) einen „Eclat“ droht, aus Eifersucht auf „Gicki“.-Mimi klagt, sie 
müsse ihre Briefe allein schreiben... Ohne Sympathie angesehn, wird 
jeder zum Typus. Familie B. zu Beispiel! 

- Las „Korallenkettlin“ von Dülberg; der mich gebeten, einen 
Protest gegen die Censur zu unterschreiben. Nicht unbegabt, aber 


